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«Das Bild ist ein Gemeinschafts-
werk von mir und meinem Mann,
ich habe den Blick, mein Mann foto-
grafiert», sagt Irene Grossmann, Ge-
winnerin in der Kategorie «Wald».

Die Jury, bestehend aus Gemein-
deammann Markus Dieth, Orts-
bürgerpräsident Emil Bosshard
und Daniele Lupini, Inhaber einer
Wettinger Fotografieschule, hat
gesamthaft drei Siegerbilder aus-
gewählt. Alle Fotos sind auf einer
der im Buch vorgestellten Wander-

routen durch die Wettinger Natur
entstanden. Dieter Hartmann ge-
wann zum Thema «entlang der
Limmat» und Silvan Benz schoss
die beste Foto in der Kategorie «im
Rebengebiet». Die drei Gewinner
erhalten nun Restaurant- und Fo-
to-Kurs-Gutscheine.

LANCIERT wurde der Wettbewerb
von der Gemeinde Wettingen, wel-
che die Bevölkerung damit auf den
diesen Sommer erschienenen
Wanderführer aufmerksam ma-
chen wollte. «Ich bin ein bisschen

enttäuscht, dass nur vierzig Fotos
eingereicht wurden», so Sandra
Frauenfelder, Leiterin Standortför-
derung. Mit dem bisherigen Absatz
des Wanderführers ist sie hinge-
gen zufrieden. «Wir haben bereits
mehr als 300 der 3000 Exemplare
verkauft.» Der von der Gemeinde
und Ortsbürgern finanzierte Füh-
rer kann am Bahnhof in Wettin-
gen und Baden sowie im EW-La-
den, dem Zwyssighof und im Rat-
haus gekauft werden. Die Siegerfo-
tos werden nun auf der Gemeinde-
homepage veröffentlicht.

Die Gewinner des Foto-
wettbewerbs zur Lan-
cierung des Wettinger
Wanderführers sind be-
stimmt worden.

Beim Wandern entstandene Bilder

MELANIE BÄR

«Entlang der Limmat» von Dieter Hartmann. Fotos: zVg

«Wald» von Irene Grossmann.«Im Rebengebiet» von Silvan Benz.

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung und Polizei
Es gelten für alle Abteilungen der
Gemeindeverwaltung und Polizei
folgende Öffnungszeiten (Schalter
und Telefon): Mo und Do:
8.30–12/13.30–18.30 Uhr; Di, Mi
und Fr: 8.30–12/ 13.30–16 Uhr. Für
polizeiliche Notfälle steht die Poli-
zei nach wie vor rund um die Uhr
zur Verfügung (unter Telefon
056 437 77 77 oder unter Tel. 117).
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